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(4560) 3 - 1 g. 1039.
Concurs-Aussch^eibung.

An der dreic lassigen Volksschule in Nessel»
thai wird die dritte Lehrstelle mit dem Jahres»
gehalte der vierten Gehaltsclasse und freier Woh»
nung zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung mit einer weiblichen oder männlichen
Lehrkraft ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s zum 30. October 189?

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Gottsch« am 9ten

October 1897.

(4412») 2 - 2 Nr72375.
Kundmachung.

Auf die in der «Laibacher Zeitung» vom
5. October, Nr. 227, erschienene Kundmachung
wegen Sicherstellung der Hadcrnabnahme bei den
l. u. k. Militar-Verpstegs'Magazinen des 3. Corps»
bereiches für das Jahr 1898 wird aufmerksam
gemacht. »

Graz am 2. October 1897.
a.». l. Mttt«ir<VerMgs.Magazin.

(4554) 2—1 St. 35.175.

Razglas.
V smislu § 37. občinskega reda

za deželno stolno mesto Ljubljano se
javno naznanja, da so proračuni o
dohodkih in troSkih za leto 1898

1.) mestnega zaklada,
2.) mestnega ubožnega zaklada,
3.) uslanovnega zaklada,
4.) mestnega loterijskega posojila,
5.) mestnega vodovoda in

6.) mestne klavnice že sestavljeni in
da bodo razgrnjeni v mestnem knjigo-
vodstvu Stirinajst dnij od 6. do 20. t. m.
na vpogled, da vsak lahko navede
svoje opazke o njih.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubijane
dne 5. oktobra 1897.

Nr. 35175.

Kundmachung.
I m Sinne des 8 37 der Gemeinde«

ordnung für die Landeshauptstadt Laibach
wird hiemil öffentlich kundgemacht, dass
die Voranschlage der Emnahmen und
Ausgaben

1.) des Concretalfondes,
2.) des städt. Armenfondes,
3.) des Stiftungsfondes,
4.) des städt. Lotteiieanlehens,
5.) der städt. Wasserleitung uild
6.) der städt. Schlachthalle für das

Jahr 1896 bereits verfasst sind und in
der ftädt. Buchhaltung durch 14 Tage
vom 6. bis 20. d. M . zur Einsicht der
Gemeindemitglieder öffentlich ausliegen
werden, damit jedermann feine Beiner»
lungen über diefelben vorbringen lann.

Magistrat ller LanllezkauMM Laiback

am 5. October 1897.

'""'" Knnötnachnng. " "
Am 26. October 1897 um 10 Uhr vormittags sindet beim k. k. Staats-
Oengften-Depot in Graz die Gffertverhandlung zur Sicherftellung des für
nachbenannte Beschälpoften wahrend der Zeit vom 1. Jänner bis Ende

December 1898 benöthigten Bedarfes an Verpfiegsartikeln statt.
T>er Verpflegsbedarf beläuft sich approximativ beim

Posten Nr. 1 in Graz:
auf täglich 8 Portionen Nrot in Laibform i l 875 Gramm während der Veschälzeit,
auf täglich 70 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm außer der Veschälzeit;

beim Pssten Nr. 2 in Gsfiach bei Villach:
auf täglich 1(1 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm während der Veschälzeit,
auf täglich 40 Portionen Nrot in Laibform 5 675 Gramm außer der Beschälzeit,
der Iahresbedarf auf 1700 Mctercentner Hafer,
der Iahresbedarf auf 6b Metercentner Pferdebohnen;

beim Posten Nr. 3 in Helo bei Laibach:
auf täglich 20 0 Kilogramm Hafer,
auf täglich 22 4 Kilogramm Heu,

auf täglich 11 2 Kilogramm Etreustroh während der Vcjchiilze't,
auf täglich 400 Portionen Brot in Laibform i l 87b Gramm,
auf täglich 2 99 Metercentner Hafer,
auf täglich 3 97 Metercentner Heu,
auf täglich 1 W Metercentner Streustroh außer der Beschälzelt,
dann auf viermonatlich 660 Kilogramm Vettenstroh;

beim Posten Nr. 4 zu Sign in Dalmatien:
auf täglich 1l! 8 Kilogramm Hafer,
auf täglich 22-4 Kilogramm Heu, .
auf täglich 11 2 Kilogramm Streustroh während der BeschaMi,
auf täglich 20 0 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm,
auf täglich 100 Kilogramm Hafer,
auf täglich 1756 Kilogramm Heu,
auf täglich 86 8 Kilogramm Strcustroh außer der Bcschälzeit, ^
dann auf oiclmonatlich 30̂ » Kilogramm Vcttenstroh. r-^cte w i W ^Wi»>^
Die mit einer 50 lr. - Stempelmarle versehenen schriftlichen ^ " ^ ^c gc> ̂ ? ,

zehnpercentigen Vadium des nach dem angebotenen Preise berechneten ^ pctovel
Leistung in Varcm oder cantion^fähigen Wertpapieren bis fpäteslen ^ ^ ^ ^in, ^ l
vormittags 10 Uhr, bci dem obigen Depot überreicht, beziehungöwei,e eln» ^ ̂ ^ t z" ,gs

I n dem Offerte ist ausdrücklich zn crllären. dass der Offcrent oen ", âssöenw" ^ M '
aufliegenden, die Stelle der OffertUerhandlungs-Bedingnisse vertretenoen " ^„,.,1 W ^,,
sehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen m «' ^ ̂  S l^ i ^h lF

Auf mündliche, sowie auf später schriftlich oder telegraphisch . ̂ Menun'e"A M
Depot in Graz überreichte, oder auf etwa direct beim l. I. A " " z " Mte Mer" l°> ^
sowie anf nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgcil s>süc^"
Rücksicht genommen. . cg hasten!>̂  ^

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, > .,zW^'
zur ungetheilten Hand. das heißt, alle für einen oder einer für aue. das I ° ^ O ' '

Durch die Ueberreichung des Offerts und Uebernahme des,elbcn 0" ̂  ^Z «° sWi>^'
Depot ist der Osferent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen ^ " M ^ l n s p n l c h "' ,„, <c!°̂
steriums gebunden, demselben erwächst hiedurch aber lein Recht un° l"n ^iulsten'^ , ^
seines Offerts, nachdem die Genehmigung des Offerts dmch das " " " Offerten, ,̂ l>!«>-!
und das l. l. Acrar sich die uneingeschränlte W^.hl unter den e ' " » " " ^ g^l l»^'
leines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neu
oder die Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

« r a z am 7. October 1897. i e a M « ! " " ^ '

Vom t. t. Staatshenasten-Depot-«"

Offert-Formulare. ^.^^ ^, , ^
Ich Endesg.fertigter, wohnhaft in erkläre infolge A H ^ M N ^^"

vom 0, October 1897 die Abgabe der im Subarrendiernngswege l M M ' ^ ^ ^
und zwar in der Station „ ^..s„, il ̂ "

zu kr., fage . . . . per Portion Brot in LaMor»
zu . . f l. . . lr., fage . . . . per ein Metercentner Hafer,
zu . . fl. . . tr., fage . . . . per ein Mctercentner V A ^
zu . . fl. . . lr,, sage . . . . per ein Metercen ner S " " ^ 1,,^
zu . . fl. . . kr., sage . . . . per ein Meterccntncr P "e H . ̂ chl M
zn . . fl. . . lr,, sage . . . . per ein Metercentner Betten,. ^ , ^ w ^ ^

auf die Zeit vom 1. Jänner bis Ende December 1893 iibcrnehmen z> .̂„d,elU « . , !>
verbindlich, sowohl die kundgemachten, als auch alle sonst bestehenden ̂ » ^ „ n , <"
Porschriften genau einzuhalten und für dieses Offert nicht nur M>i "r
sondern auch mit meinem gesammten Vermögen haften zn wollen- k)??6^ '

Formulare für das Vouvert über das *"
Nn das

l . l . Staatshengsten.Depot.Commando
in OlOg' , . , B

Offert zur Verhandlung am 2«. October 189? infolge Kundmachung
Nr. 1201/N. Belegt mit . . . . Gulden österr. Währung als « " " ^ ^ O ^ ^

Anzeigeblatt.
L. Genis Zauber-, Geister- und Specialitäten-Theater

im Restaurationsgarten M. Favai bei der Staatsbabn in Schischka.
JHf» -£k_aaa.p23J.-£fcLea,tez"baAi, 1OOO P e r s o n e n fassend, ^ P |

Heute, Dienstag, den
12. October 1897:

Grosse

Extra - Vorstßllang
mit neuem Programm.

Anfang halb 8 Uhr abends.
I Zum Schluss:

Original-
f Geister-Erscheinung.

Es lädt freundlichst ein
(4563) 1 L. Geni, Director.

Kundmachung.
Ich Endesgefertigter Johann Civha beabsichtige die zu meiner Hubrealität

zu Beriöevo, O.-Nr. 45, gehörigen

Acker-, Wiesen-, Weiden- und Waidparcellen
von denen 70 Parcellen in der Catastralgemeinde Beričevo, die Waidparcellen aber in
der Catastralgemeinde Zadobrova liegen, attiokwelae xu veräusiern.

Die eventuellen Käufer wollen sich beim Gefertigten
am 1O. October 18Ö7

vormittag* 0 Uhr, melden, woselbst ihnen die Besitzbögen zur Einsicht vorgelegt
und die Raufbedingnisse bekanntgegeben werden.
UerücWilttg^werd^n K a u f l u B l i * e r f Q r d i e 8 a n z e Realität finden, wird dessen Antrag

B e t U e v q a m 8. October 1897. ° ~

Johaun Oivha,

IZurHertst-undWiiitf-S^
> empfehle mein reichhaltiges Lager

j ^Te^^eite^. in ^
Seidenatoflfen, Bändern, Peluohe», ^ tH<>^

Spitzen, Sohleier, Broderien und 0 * e 0 ^ , jAnfputz-Artikeln, Filzhüten und »e» ^
j Hochachtend - • / / ,

1 Alois Perschš, Domplatz W-JJ

C. Karinger
empfiehlt

Patent -Wattacylinfler
fiir Fenster und Thüren gegen Eindringen
kalter Luft; Ersparnis au Brennmaterial;
weiß, unüberllochten per Meter 8 kr.; über-
flochten, weiß und braun per Meter 5 kr.
bis 10 kr. Das Befestigen in den Falz der
inneren Fenster geschieht mit Leim oder
Gummi. (4677) 4—1

Grössere , ? $ #

^ Edict. ^

Eommissär best'l"' ^ ü
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262. 263, 437, 454, 455 und 458 der
Catastralgemeinde Kropp bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. O c t o b e r
und die zweite auf den

18. N o v e m b e r 1 6 9 7 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbiewng nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen bat
sowie die Schätzungsprotokolle und d>e
Grundbuchs Extracte können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Raomannsdorf am 9. September 1897.

(4434) 3—3 Nr. 20.433.

Edict.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei üb^r die Klage der Firma

I . Kosler k Co. in Unterschischka bei
Laibach (durch Dr. Schiippl) gsgen Io»
haun Pozne, Gastw rt in Saqor, lls
prn««. w . August 1697. Z 17 482. dem
Gellanten Herr Dr. Max Pnc, Advocal
in Laibach, als Curator aä uc-tum be«
ltellt und zur Bagatcll-Verhandlung der
Tag auf den

2 7 . O c t o b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. September 1897.

(4356) 3—3 St. 6352.
Oklic izvröilne zeml jiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiäce v Melliki

daje na znanje:
Na prosnjo ml. Marije Sodja iz

Mačj<ovca (po Matiji Sodja od tarn)
dovoljuje »e izvršilna dražba ml.
Mariin Firovega iz Hrasta št. 9 sodno
na 450 gld. cenjenega zeinljišča vlož.
st. 291 kat. obč. Bušinjavas in 471
k. o. Dule.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

4. n o v e m b r a
in drugi na

4. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljiäce pri prvem roku le
za ali Cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, v«led katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varSČine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki,
dn6 15. septembra 1897.

(4351) 3 - 3 St. 6133.

Oklie izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSöe na Kräkem
daje na znanje:

Na proänjo Jožeta Zdravje (po
dr. Puökotu) dovoljuje se izvrsilna
dražba Antonu Zabkarju iz Straze
sv. Val. laslnega, sodno na 565 gld.
cenjenega zemljisča vlož. šf. 525, 20
in 293 kat. občine Senuöe.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

10. n o v e m b r a
in drugi na

11. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tern sodiSči v sobi St. HI « prislav-
kom, da se bode to zemljisče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dt-2iborii po^oji, v»Isä katorid ^y
»08sdno V8»k ponuänik äolian, prs«z
pouuäbo 10"/<, vargöino v roks ära2-
donsF» komi32rM pnioiiili, csnilveni
2»pi8mk in xsml^skn^izni i«p!3ek Isis
v re^i^trllturi N2 vpo^isä.

(̂ . kr. okrllMv 8o6i5öo u» lirgkem,
<W6 18. 36pt6mdr» 1897.

(4401) 3—3 Nr. 5015.

Edict.
Dem mit der hochlüblichen Verord«

nung des l. l. Landesgerichtes Laibach
vom 31. August 1897, Z. 8030, ob
Blödsinnes unter Cura'el gest»llten Mat«
thäus Malavrh von Vutajnova wurde
Johann Malavrh von Butajnova zum
Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
21. September 1897.

(4402) 3—3 Nr. 6976.

Edict.
Der Tabulargläubigerin Marianna

Smrdel von Prem Nr. 31, beziehungs-
weise deren unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, wurde Andrea« Ursit
von Illyrisch« Feistritz zum Curator 26
aotuln bestellt und demselben der dies»
gerichtliche Feilbietunstsbescheid vom 30sten
J u l i 1897, I . 5440. zua< stellt.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch. Feistrih
am 10. September 1897.

(3829) 3—a St. 5572, 5694, 5743,
5567, 5731.

Razglas.
Na tožbo :

1.) Matije VerviAöar iz Svržakov
h. St. 1 proti Matiji Vrvisčar ml.
od tarn zaradi 100 gld. s pr.;

2.) Marije Fuks iz Vavpčevasi h. At. 50
proti Jakobu Honigsman iz Hriba
b. št. 3 zaradi last nine s pr.;

3.) Janeza Ambrožič iz Berečevasi
St. 20 proti Marlinu Zlogar od
tarn h. st. 4 zaradi 500 gld. s pr.;

4.) Martina Prus iz Metlike proti za-
puačini KraSovec Antona v Metliki
zaradi 16 gld. s pr.;

5.) Emanuela Fuks ml. iz Metlike po
dr. Andreju Kuhar, not. substitutu,
v Metliki, proti Matiji Jurglič iz
Radovice St. 73 zaradi 6 gld. 46 kr.,

določuje se dan na
2 2. o k t o b r a 1 8 9 7

dopoldne na 9. uro pri tem sodiSču
in sicer ad 1.) do 3.) v sumarnem
postopku in ad 4.) in 5.) v malotnem
postopku.

Radi neznanega bivališča toženih,
odnosno njih pravnih naslednikov,
postavijo se skrbniki na čin in sicer
ad 1.), 3.), 4.) in 5.) g. Leopold Gangl
iz Metlike, ad 2.) pa g. Ivan šustersič
iz Semiča ter se jim vroöijo dotiöni
prepisi tožbe.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 18. avgusta 1897.

(4107) 3—3 St. 3384.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisöe na Brdu

daje na znanje, da se je na prošnjo
Jakoba in Alojzije ftusnik iz Turns
proti Melhijoru Mahkota (po kura-
torju Ig. Beifussu) v izterjanje terjatve
51 gld. 83 kr. s pr. iz sodbe z dne
1. septembra 1896, fit. 2825, dovolila
izvrsilna dražba na 190 gld. cenjenega
nepremakljivega posesfva vlož. St. 251
zemljiske knjige kat. ob\ Dob.

Za to izvrSitev odrejeaa sta dva
roka, na

2 3. o k t o b r a in na
2 7. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiSči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodižče na Brdu,
dne 20. avgusta 1897.

(4451) 3 - 3 Nr. 3031.

Kundmachung.
I n der Executionssache des Josef

Boriöek gegen Johann Novak ist zu der
auf den 29. September angeordneten ersten
Realfeilbirtung kein Kauflustiger er«
schienen, es wird daher zu der auf den

2 9. O c t o b e r d. I .
anberaumten zweiten Feilbietung ge-
schritten.

K k. Bezirksgericht Natschach am
30. September 1897.

(4456) 3—3 Nr. 1106.

Edict.
Vom l. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wird bekannt gemacht, dass die in der
Ef/cutionssache der löblich?« k. l. Finanz-
procuratur in Laibach (in Vertretung der
pia oau«») gegen Herrn August Luser
von Rudolfswerl pc-to. 84 fl. mit Brscheid
vom 27. Jul i 1897, Nr. 913. auf den
3. September und 1. October 1897 an«
geordnete erste und zweite executive Feil-
bietung d?r dem Herrn August Luser von
Rudolfswert a/hörigen. auf 1600 fl. ge»
schätzten Realität Einlage Nr. 109 der
Catastralgemeinde Ruoolfswrrt auf den

12. N o v e m b e r und
17. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
übertragen worden sind.

K. k. Kreisgericht Ruoolfswert am
3. September 1897.

(4422) 3—3 St. 5056, 6166.

Razglas.
Na tožbi:
a) Andreja Dolinarja iz Smreöja

proti Jožefu Trčeku iz Smrečja, od-
nosno tega dedičem nepoznatega bi-
valiača de praes. 23. septembra 1897,
St. 5056, radi priposestovanja zem-
ljišča vl. St. 62 kat. obč\ St. Joät;

b) Andreja Cota iz Velike Ligojne
proti Matiju Kuclarju iz Vel. Ligojne,
odnosno tega dedičem, vsi nepozna-
tega bivalisča, de praes. 30. septembra
1897, St. 5166, radi pripogestovanja
zemlje vloga St. 48 kat. občine Velika
Ligojna s pr. imenovala sta se oskrb-
nikom:

ad a) France Jurca, posestnik iz
Podlipe;

ad b) Janez Trček, posestnik iz
Velike Ligojne, — vročivsi jima tožbe,
čez kateri se je določil narok v skraj-
sano razpravo na

27. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pred tem sodisčem
z dodatkom doloöil § 18. Najvisjega
sklepa z dne 18. oktobra 1845, St. 906
j . z. z.

C. kr. okrajno sodisöe na Vrhniki,
dn6 30. septembra 1897.

"(4424) 3 - 3 St. 3652.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisöe v Trebnjem

daje na znanje:
France ZupanCiö iz Blata je proti

Martinu Stariču in njegovim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
25. septembra 1897, St. 3652, za izbri»
zastarele terjatve v znesku 452 gld.
s pr. pri tem sodiSci vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni
naslednikizn ani niso, se jim je n.i
njihovo skodo in njihove troske za to
pravdno reö go«p. Janez Majnfinger v
Trebnjem skrbnikom po.ntavil in se
je rok v skrajsano razpravo na dan

27. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, doloöil.

To «e jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
dru/ega zastopnika izvoliti in ga temu
sodisßu naznaniti, ali pa postavlje-
netnu skrbniku vse pripomoöke za
svojo obrano zoper tozbo izroöiti, ker
bi se sicer les postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodiAce v Trebnjem,
dn^ 25. septembra 1897.
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Die frühere (4485) 3—3

Feuerwehrbaracke
in der Sternallee ist billig zu verkaufen.

Anzufragen heim Feuerwrelircommando.

Vier einstöckige <£3j

Häuser
sind in Olelnltz (Neudors) zu verkaufen.

Näheres beim Hauseigenthümer Anton
Oelaro in Glelnltz, Haus-Nr. 60.

Zwei Lehrjongen
werden in einer Spezerei- und Eisen-
handlang sofort aufgenommen.

Näheres im Dienstvermittlungsbureau
A. KalU, Jurčič-Platz. (4271) 6-6

Schöne Wohnung.
Im Hause Nr. 8 in der Römer-

strasse ist eine elegante Wohnung,
bestehend aus vier Zimmern sammt Zu-
gehör, Hochparterre, sogleich zu vermieten.

Anfrage beim Hausmeister. (4238) 5

Nervenleidenden
gibt ein Geheilter aus Dankbarkeit kosten-
freie Auskunft über ein sicherwirkendes
Mittel. W. Llebert, Leipzig-Connewitz.

(3619) S6- 9

(825) Garantiert reine 52—34
Blenenwaohakerzen, Wachsstöokel'
Waohs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantwein per Liter
fl. 120. Honigbrantwein per Liter fl. 1 —
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav T>oleiiee
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Johann Jax, Laibach
Wieiierstrasge 13

empfiehlt sein großes Lager von

NäbmascMnen i Mmtim
zu den billigsten Preisen.

Preiscourante gratis und franco.

(4561) 3—1 Nr. 91??.

Exec. Fährnissen - Versteigerung.
Vom k.k. Landes» als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

H. Rvtdl in Prag die executive Feilbietung
der dem H. Meiringer gehü.igen. mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und auf
179 ft. 80 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
Schreibmaterialien, Geschiiftseinrich-

tliligsgcgenstiillde u. s. w.
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, die erste auf den

8. N o v e m b e r
und die zw ite auf den

2 2 N o v e m b e r 1 8 9 7 ,
jedesmal von 9 Uhr vormittags au. iu
Laibach, Unter der Trantsche, mit ocm
Beisätze angeordnet worden, dass die
Pfandslücke bli der eisten Feilbietung nur
um oder tttxr d^n Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbieturg aber auch unter
dims.lden gsgen sogleich,? B zahlung und
W yschnssung hiutanPgeben werden.

Lcndllch am b. October 1897.

pl̂ HPHHHPHH ^**"-**«^" nnd Markensch i t ts
I • * £ * ! ^ ^ ^ T l B i ^ ^ l *n a ^ e n L ä n d e r n erwirkt correct und b i l l i g d a s behördl ich
LAWJLM2MUJLIMI1 autorisierte Patent-Bureau

(3357) J. F I S C H E R , W I E N , I., Maximilianstraße Nr. 5. 20—12

s]s(%\fi^fPB Mundwasser
K k • / Wt^K m I ̂ s ^ ^ >virlf»a¥»iHteM

# 4 I %f J%J^ Anti8epticum für Mund u. Zähne.
Vjijfe ^^s««/^^ 5 T r o P f e n 8enugen- (4413) 2

^ ^ Societe de produits hygieniques Stapler & Co.,
, Wien XVIII., Gentzg. 27.

Uhrmacher-Geschäfts-Uebersiedelung.

IF. T.
Dem hochverehrten P. T. Publicum und der hochw. Geistlichkeit gebe

höflichst bekannt, dass ich mein

(3) Uimnacher-Gewerbe
jdgz^ls. a'} *' O°t°ber 1897 im neuen Haaie des Herrn Bd. Gerber

/ ^OQXjk 1° der Sternalleo weitersührcn werde.
f2T\,/^» ^ i e k'S n u n w 'rc^ a u c ' x *n Hinkunft nin grosses Lager
mf^ £ / * verschiedener

\ ^ r Taschen- und Wand-Uhren
zu möglichst billigen Preisen dem P. T. Publicnm zur Verfügung stehen. —
Reparaturen werde ich schnell und billig ausführen.

Empfehle mich höflichst und zeichne hochachtungsvoll

(4518) 2—2 Uhrmacher ir* T^aitoacli.

Alleinige Fabrik ^ S ^ V^w F A B R I I C
in Amsterdam. ^ V & Ö ^ ' « V T \ ^ von feinen

&*&& O ̂ O holUniLohe,
(492D28-2 . M ^ V ) ^ Liqueuren.

v«> -V* < ̂  \ ^Q' Fabrlks-Niederlage:
^$^\^ X V̂  WIEN
*£* & |^14V xeP I.,KohlmarktNr.4.

« ^P^k ~% "* A+^ Wqneure echt »uoh böi den bok*nnt«n renommiarton
m ^ Ä ^ k ^ ffCfä Firmen «n haben, und wird aofmerksam gAmacht, dam

^&\ ^ ^ V? meine holländischen Liqueuro nnr In Amaterdam erzougt
\ra werden nnd iah weder in Oeatarr. - Ung»rn noon sonat wo,

^ aniMr In •mst«rdam, eine Fabrik beiitee.
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Nur in der Feinbüchsenmaoherei des (3608) 9

Franz Kaiser, Laibach
Schellenburggasse Nr. 6

welche im Jahre 1857 gegründet und auf mehreren Ausstellungen prä-
miiert wurde, können Sie sich nach Wunsch ein

gutes G^^w l̂msr
bauen lassen.

Als Specialität: ExpreasbUehsieii gegen
\ Garantie für Schuss und Güte.
) Daselbst sind auch Revolver und Flobertgewehre, sowie

sämmtliche Munition und Jagdrequlsiten zu hahen.

^ M Auch werden Reparaturen gut und billig ausgeführt.
^^ß Generalvertretung für Piepergewehre.

(4540) 3__2 Nr. K551

Erste executive Feilbietung.
A m 29 . O c t o b e r 1 8 9 7 ,

um 10 Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die erste executive Feilbictung der Realität
des mj Johann Simsic (durch di«: Vnr-
münderin Anna Simsc und den Mi t -
oormund Johann Oirca von Velsko
Nr. 15), Einlage Z. 1W der Eatastral^
gemeinde Kaltenfeld, stattsinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, den
6. October 1897.

(4512) 3—2 Nr. 64l2.

Edict.
Das k. k. Lindesgericht iu Laibach hüt

m t Beschluss vom 18. S o m b e r 1«97.
Z. 8449, über den Besitzcrssohn Simon
Navnik von Wc>chein?r F islritz Nr. 66
ob Blödsinnes die Cliratel verhängt und
wurde demselben Andreas Ravni l , Be-
sitzer von Ravne Nr. 3, zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Nadmanntdorf
am 25. September 1897.

Doerings Seifi
nüt der E u l e ^

i e i t i S WBl.
dass allen Damen und ^ f & t ^
dringend genug ein
empfohlen werden Ka»u

Ausgezeichnetin

(4534) 2-2 k fctiß*
Druga ekseK „
Bn«l2 .» k l ° r ;< /

obl0.uridopo|^;s^;(1.«
„odiseu druga eW*» ,, »»

St. 201 kau ob«- K 8 ' iiie v T>
C. kr. okrajno • ^ ^

7*112) 3-2 j .C i ^

,e izvräilna V«*£*P#M
cenjenega nep«' liakek» dlo*'»,
Jane.a «orf.gji, P°>"
kat. občme B ^ ' n j o °°
pogojih, wr «e '

25.nove-^doP;;V;
vsakokrat ob J w»K0>«; le f»
lem »odiäfii 8 P r s

v e „ , r o V "
to poHestvo o P i, o ,,

.Udi pod DJO O d d ^ . 1 p ^

knjige ostancjo P ̂ e
C. kr. okraj"C» .

d n 6 3 0 j u l i J ^ ^ ^

« « Vt l u n d « « « l ^ z v o n I z . V. z» l » i n « « y r 6. g c d 5 a m b e r g .


